
UBI CARITAS ET AMOR 
DEUS IBI EST

„Wo Liebe ist und Güte, da wohnt Gott“  
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Die Seite „Schatzkiste“ stellt besondere 
Menschen der heutigen Zeit vor und beantwortet Fragen 
zu den Themen Glaube, Kirche und Tradition - Seite 5

Das Caritas-Team unseres Pfarrverbandes stellt die 
verschiedenen Aktionen in den Pfarren vor und infor-
miert, wie auch Sie helfen können - Seiten 3 & 4
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Editorial

VORWORT DES 
PFARRERS
Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrblattes! 

In dieser Ausgabe unseres Pfarrblattes, das sie gerade 
in ihren Händen halten, lenken wir, neben Berichten 

aus dem Pfarrleben in unserem Pfarrverband, unseren 
Blick auf eine wichtige Aufgabe der Kirche, nämlich auf 
die „Caritas“, die eine wichtige Säule der christlichen Bot-
schaft ist. Wir haben als Motto folgende Worte gewählt 
„Ubi caritas et amor, deus ibi est.“ - „Wo Liebe ist und 
Güte, da wohnt Gott.“. „Gott ist die Liebe, und wer in der 
Liebe bleibt, bleibt in Gott, und Gott bleibt in ihm.“ Hier 
ist die ganze frohe Botschaft enthalten. Hier leuchtet die 
Mitte unseres Glaubens. 
Das Osterfest ist schon nahe. 
Das Osterfest ist das wichtigste Fest für uns Christen. 
Wenn ich darüber nachdenke, wird mir bewusst, dass 
Ostern nicht nur zu einer Tradition, mit der großen Feier 
der Osterliturgie, mit der Ostereiersuche und dem Oster-
feuer reduziert werden darf. Ostern ist Geheimnis und 
Wirklichkeit, die unser menschliches Leben von allen 
Seiten umgeben.  Man könnte unsere eigene menschli-
che Situation so umschreiben: „Auf Leben und Tod.“ Wer 
vom Leben spricht, der kommt am Tod nicht vorbei, we-
der am eigenen noch am Tod des anderen Menschen.
Wenn wir von Ostern sprechen, dann sprechen wir auch 
vom Leben, aber von einem bestimmten Leben. Von ei-
nem Leben, das durch den Tod hindurch gegangen ist. 
Von einem Leben, das den Tod nicht ausklammert. Von 
einem Leben, das für uns hingegeben worden ist. Von 
einem Leben, das auferstanden ist, damit wir leben kön-
nen.
Der Glaube, dass wir einmal auferstehen werden, ist 
nicht mehr modern. Ich spüre aber, wie viel Kraft und 
Mut dieser Osterglaube vielen Menschen gibt.

Gerade aus diesem 
Grund frage ich mich 
immer wieder: Was 
wäre mein Leben ohne 
die Botschaft von Os-
tern? Ich bin glücklich, 
dass ich immer wieder 
Menschen, die anders denken, treffen darf. Im Gespräch 
mit ihnen muss ich mich wieder mit meinem eigenen 
Glauben auseinandersetzen. Ich fühle immer mehr eine 
tiefe Dankbarkeit für meinen Glauben, denn die Bot-
schaft von Ostern gibt mir Hoffnung. Sie lässt mich leben. 
Der Glaube an die Osterbotschaft kann mich befreien. 
Vor allem gibt es noch etwas sehr Wichtiges, was mich 
wirklich glücklich macht: Der Glaube, von Gott zu kom-
men, von ihm geliebt zu sein und zu ihm zu gehen. Die 
Botschaft des Osterfestes zeigt uns die Eigenschaften 
Gottes. Nicht zu herrschen, sondern zu dienen, nicht Ge-
walt zu säen, sondern Liebe zu geben, nicht zu verletzen, 
sondern zu heilen.

Ostern ist das Fest der Befreiung. 
Ostern ist das Fest des Lebens. 

Jesus lebt: Er gibt unserem Leben 
Sinn und Ziel. 

Liebe Pfarrgemeinden!

Ich lade Sie herzlich ein, mit uns in unseren Pfarrgemein-
schaften die Karwoche und die Osterfeier zu begehen. 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine gute Vorbe-
reitungszeit und gesegnete Osterfeiertage.

Ihr Pfarrer Mag. Edward Keska

Nach 4 Stunden Wanderung im Wienerwald nehmen wir in einem Gasthaus ein 
bescheidenes Mittagessen zu uns. Meine Begleiterin ist eine Frau zwischen 50-60 

Jahren. Nach unserer Rast versuchen wir auf einem Rundweg unser Auto zu errei-
chen. Dabei verfehlen wir den Weg so sehr, dass wir schlussendlich zwei Stationen auf 
der Westbahn zurückfahren müssen. Nach zwei weiteren Stunden Fußmarsch kom-
men wir um 20.00 Uhr zu unserem Auto. 
Ein zentrales Thema unserer Gespräche ist die AUFERSTEHUNG JESU. Meine Wegge-
fährtin erklärt mir mit spirituell-mechanisch-anschaulichen Methoden/Argumenten, 
es könne keine Auferstehung von den Toten geben. Diese spirituelle-mechanische Be-
weisführung bewirkt in mir die gegenteilige, sichere Erkenntnis: 
Es gibt eine Auferstehung von den Toten durch Jesus Christus. Seit diesem Tag gibt es 
daran keinen Zweifel mehr.

P. Josef Ritt, SVD

UNVERGESSLICHER EMMAUSGANG 1981
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Ostergedanken / Caritas

Wir feiern in diesem Jahr Ostern ohne Einschränkung im Umgang mit der  
Corona-Pandemie, aber wiederum belastet und bedrückt uns etwas anders: 

Das unvorstellbare Ausmaß der russischen Aggression gegen unsere Geschwister in 
der Ukraine, mehrere schwere Erdbeben, die Syrien und die Türkei erschütterten und 
die zehntausenden Menschen, die dabei ums Leben gekommen beziehungsweise ver-
letzt wurden.
Die Nachricht von der Auferstehung Christi setzt sich gegen Meldungen von Krieg, 
Vertreibung, schweren Kriegsverbrechen und Naturkatastrophen deutlich schwerer 
durch. Und dennoch feiern wir Ostern in diesem Jahr vielleicht mit einer ganz beson-
deren Kraft: Europa und die Welt unternehmen gemeinsame Anstrengungen. Endlich 
blicken wir auf unsere Nachbarn mit großer Anerkennung und Respekt für das, was 
sie geleistet haben.

Vielleicht feiern wir aber gerade in diesem Jahr das Osterfest – trotz Unsicherheit und Sorgen – besonders hoff-
nungsvoll: Dass das Leid irgendwann wirklich ein Ende findet, dass die Liebe Gottes stärker ist als alle Mächte des 
Todes in dieser Welt. Welch eine Freude vermag dieser Glaube uns zu schenken!
Frohe Ostern!

Kaplan Mag. Mario Hatakeyama

Die Caritas (lateinisch für „Nächstenliebe“) ist die 
Nothilfeorganisation der katholischen Kirche - in 

Österreich und der ganzen Welt. Caritas, aus dem latei-
nischen „carus“ - lieb, wert, geschätzt - bezeichnet die 
christliche aktive Nächstenliebe, den konkreten persönli-
chen Einsatz für andere Menschen, für Menschen in Not.
Der Kernauftrag der Caritas ist es, Not zu sehen und zu 
handeln. Und für jene Menschen einzutreten, die keine 
Stimme haben. Das bedeutet, menschliches Leben von 
Anfang bis Ende zu achten und zu schützen und Men-
schen in Notlagen zu helfen, ungeachtet ihrer Herkunft, 
ihrer Religion oder ihres Geschlechts.

DIE GESCHICHTE DER CARITAS 
Anfang des 20. Jahrhunderts finden in Österreich erste 
Caritaskongresse statt. Noch vor dem Ersten Weltkrieg 
wird beschlossen, Caritasverbände nach deutschem Vor-
bild zu gründen. Die Hilfe kann somit besser koordiniert 
werden. In den ersten Jahrzehnten ist Caritasarbeit vor 
allem Nothilfe: Ausspeisungen und Kleiderabgaben lin-
dern die Not der Bevölkerung während und nach dem 
Ersten Weltkrieg. Im Zuge der Kindererholungsaktion 
finden tausende Kinder aus den Städten Erholung bei Fa-
milien auf dem Land. Die „Caritas-Sterbevorsorge“ bietet 
ärmeren Menschen die Möglichkeit, sich ein christliches 
Begräbnis zu sichern. 
Die Arbeit der Caritas umfasst mittlerweile nahezu den 
ganzen Bereich des menschlichen Lebens: Kinder-, Be-
hinderten-, Flüchtlings-, Obdachlosen- und Altenwohn-
häuser, Mütter- und Familienhilfe, Ausbildungsstätten, 
mobile und stationäre Altenbetreuung, Hospizdienste, 
Betreuung von Alkoholkranken und Drogenabhängigen, 

Betreuung von Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen, mobile und stationäre Betreuung von obdachlosen 
Menschen, Rechtsberatung und Projekte für Langzeitar-
beitslose sowie Katastrophen- und Entwicklungshilfe im 
Ausland.

PFARRCARITAS 
In über 3.000 Pfarren in ganz Österreich ist die Caritas 
durch das Tun und Wirken vieler engagierter Frauen 
und Männer lebendig. Über 30.000 Pfarrcaritas-Mit-
arbeiter:innen stellen ihre Zeit, ihre Ideen, ihr Wissen 
für die „tatkräftige Nächstenliebe“ zur Verfügung. Sie 
organisieren Besuchsdienste, Seniorentreffen, Benefiz-
veranstaltungen, Gesprächsgruppen, Flohmärkte, Cari-
tas-Schaukästen, Ferienprogramme für Kinder, finanzi-
elle Einzelhilfen, Flüchtlingshilfe, Haussammlungen und 
vieles mehr. Die Pfarrcaritas hilft ihnen dabei und bietet 
konkrete Unterstützung für die Arbeit in der Pfarre an. 

Das Caritas-Team unseres Pfarrverbandes:  
Karin Kraus-Güntner, Susanne Kremser, Karin Schaden, 
Petra Stohmaier und Gerda Kaufmann (v.l.n.r.)

DIE CARITAS IST TEIL DER KIRCHE
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Caritas

WÖRTERSUCHRÄTSEL 
OSTERN
Finde die versteckten Wörter 
(waagrecht und senkrecht):
AUFERSTEHUNG – ENGEL – FREUDE –  
GRAB – JERUSALEM – JESUS – KERZE – 
KREUZ – MAGDALENA – OSTERN

PFARRCARITAS IM PFARRVERBAND
LEOPOLDSDORF
Leopoldsdorf werden haltbare 
Lebensmittel für die Aktion Le+O 
gesammelt. Le+O steht für nach-
haltige Unterstützung von armuts-
betroffenen Haushalten.  Sie haben 
die Möglichkeit jedes 3. Wochen-
ende haltbare Lebensmittel in den 
vorgesehenen Behälter im Kirchen-
vorraum abzulegen oder diese un-
ter der Woche in die Pfarrkanzlei 
zu bringen. Unser Caritas-Team 
bringt die Spenden dann direkt zur 
Ausgabestelle in Kaiserebersdorf.

HENNERSDORF
In Hennersdorf haben alle Men-
schen in Notsituationen ab März 
die Möglichkeit sich bei der monat-
lichen  Caritas-Sprechstunde Rat zu 
holen.  Bei Fragen zum Thema Pfle-
ge, Sozialleistungen oder sonstigen 
Unterstützungen stehen Maria 
Steininger und Petra Strohmaier 
an folgenden Terminen von 17 - 18 
Uhr im Pfarrhof zur Verfügung:
16.03.2023, 20.04.2023, 
25.05.2023 & 22.06.2023

VÖSENDORF
Die Leo-Sammlung hat auch eine 
zentrale Anlaufstelle in der Pfarr-
kanzlei Vösendorf. Die dabei ge-
sammelten Lebensmittel gehen 
direkt an die Ausgabestelle in der 
Pfarre Mödling/St. Othmar. Le-
bensmittelpakete zur Unterstüt-
zung für bedürftige Familien wer-
den zusammengestellt. Sämtliche 
Informationen und Prospekte lie-
gen zur freien Entnahme in der 
Pfarre auf.

SCHULSACHENSAMMLUNG
Im Pfarrverband haben wir uns heuer entschieden, ein Projekt der  
youngCaritas zu unterstützen. Unter dem Motto „Schulsachen für alle“ wollen wir 
einen Beitrag zur Unterstützung von armutsbetroffenen Familien leisten.
So schön und aufregend der Start in ein neues Schuljahr auch sein mag, ist er 
für viele benachteiligte Familien in Österreich eine große finanzielle Belastung.
Die Kosten für benötigte Schulsachen und Materialien sind hoch und armuts- 
betroffene Haushalte können sich neue Rucksäcke und Schultaschen samt Inhalt oft nicht leisten.
Mit der Schulsachensammlung wird diesen Familien ganz wesentlich geholfen. 
Dringend benötigt werden (für alle Schulstufen):
Schultaschen und Rucksäcke sowie unterschiedliche Materialien des täglichen Schulbedarfs: Federpennale,  
Bleistifte, Buntstifte, Textmarker, Füllfedern, Hefte, Blöcke, Mappen, Radiergummis, Spitzer, Lineale, Scheren, 
Geodreiecke, Taschenrechner, Zirkel, u.v.m.
Wir freuen uns über viele gespendete Schulsachen, die in allen drei Pfarren im Kirchenvorraum abgegeben  
werden können.

Unser gemeinsames Ziel ist: Not lindern und Nächstenliebe fördern. 
Wenn Sie unser Team unterstützen wollen, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro einer unserer Pfarren.

http://https://wien.youngcaritas.at/aktionen/schulsachensammlung/
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Spaß für Jung und Alt

Ostern ist das wichtigste Fest der 
Christen. Wir feiern den Tod und 

die Auferstehung von Jesus Christus, 
dem Sohn Gottes.
Ursprünglich geht Ostern auf ein jüdi-
sches Fest zurück – das Pessachfest. In 
der Bibel können wir nachlesen, dass 
Jesus mit seinen Jüngern zum Pessach-
fest nach Jerusalem wanderte und dort 
von den Römern am Kreuz hingerich-
tet wurde. Aber dabei ist es nicht ge-
blieben. Denn wir glauben daran, dass 
Jesus am dritten Tag nach seinem Tod 
wieder auferstanden ist.
Das ist uns Christen deshalb so wichtig, 
weil Jesus durch seine Auferstehung 
den Tod besiegt hat. Das gibt auch uns 
die Hoffnung auf ein ewiges Leben.
Gefeiert wird Ostern am Sonntag nach 
dem ersten Frühlingsvollmond. Das 
ist nicht immer für alle Christen der 
gleiche Tag. Die orthodoxen Christen, 
die hauptsächlich im Osten von Euro-
pa leben, rechnen nämlich noch nach 
dem Julianischen Kalender. Dadurch 
verschiebt sich der erste Frühlingsvoll-
mond und damit natürlich auch das Os-
terfest.
Übrigens, Ostern dauert länger als ein 
Wochenende. Genau genommen feiern 
wir 50 Tage lang bis Pfingsten Ostern.

1Das Mehl mit den Mandeln und der Trockenhefe in einer 
Schüssel vermischen. Den Saft erwärmen und die Butter darin 

schmelzen lassen. Das Salz hinzufügen.

2Die Karotte schälen und fein reiben. Die Raspel unter die 
Saft-Butter-Mischung rühren. Den Mix zum Mehl gießen und 

so lange miteinander verkneten, bis sich der Teig vom Schüssel-
rand löst. Den Teig mit etwas Mehl bestäuben und an einem war-
men Ort ca. 30 Minuten gehen lassen..

3Ein Backblech mit Backpapier auslegen. Aus dem Teig 4  
Osterhasen formen: Je eine flach gedrückte Teigkugel als Kör-

per, aus kleineren Teigkugeln Beine, Arme und Kopf mit Ohren.

4Das Eigelb mit 2 EL Wasser verquirlen, die Hasen damit ein-
pinseln. Aus Rosinen die Augen und Schnäuzchen, aus Pinien-

kernen die Schurrhaare legen. Das Blech mit den Häschen in den 
kalten Backofen schieben, 200 Grad Ober-Unterhitze (180 Grad 
Umluft) einstellen und darin in 20 Minuten goldbraun backen.

Zutaten:
200 g Dinkelmehl (Typ 1050)
50 g gemahlene Mandeln
1/2 Päckchen Trockenhefe
80 ml weißer Traubensaft 
oder Apfelsaft
50 g Butter
1 Prise Salz
1 Karotte
1 Eigelb
Pinienkerne 
(für die Schnurrhaare)
Rosinen 
(für Augen und Nase)

Quelle: 
www.gaumenfreundin.de/
gesunde-osterhasen- 
fuer-kinder-backen/

WAS FEIERN WIR 
ZU OSTERN?

GESUNDE OSTERHÄSCHEN

Schatzkiste

STECKBRIEF
 NAME: Agnes Gonxhe Bojaxhiu GENANNT: Mutter Teresa,   Heilige Teresa von Kalkutta GEBURTSDATUM: 26.8.1910 GEBURTSORT: Skopje (damals Osmanisches   Reich, heute Nordmazedonien) ELTERN: Dranafile & Nikollë Bojaxhiu GESCHWISTER: 1 Schwester (Aga) &  1 Bruder (Lazar) BERUF: OrdensfrauLEBEN: 

 ͳ entstammte einer wohlhabenden katholischen Familie ͳ wollte bereits mit 12 Jahren Ordensfrau werden ͳ trat mit 18 Jahren dem „Orden der Schwestern der  Jungfrau von Loreto“ in Dublin bei ͳ reiste zu Fuß durch Indien zum Himalaya ͳ Ordensname Teresa in Erinnerung an die Heilige Thérèse von Lisieux
 ͳ leitete eine höhere Schule in Kalkutta ͳ erlebte am 10. September 1946 bei einer Fahrt durch Kalkutta eine mystische Begegnung mit Jesus ͳ machte es sich fortan zur Lebensaufgabe, den Armen und Schwachen in Indien zu helfen ͳ gründete 1950 ihre eigene Gemeinschaft, die „Gemein-schaft der Missionarinnen der Nächstenliebe“ ͳ kümmerte sich um Arme, Kranke und Waisen ͳ erhielt 1979 den FriedensnobelpreisSTERBEDATUM: 5.9.1997 in KalkuttaSELIGSPRECHUNG: 19.10.2003 durch Papst Johannes Paul IIHEILIGSPRECHUNG: 4.9.2016 durch Papst Franziskus

©
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www.gaumenfreundin.de/gesunde-osterhasen-
fuer-kinder-backen/
www.gaumenfreundin.de/gesunde-osterhasen-
fuer-kinder-backen/
www.gaumenfreundin.de/gesunde-osterhasen-
fuer-kinder-backen/
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Aus der Pfarre Vösendorf

Nicht nur zu unserer großen Freude konnten wir 
heuer mit gleich 5 SternsingerInnengruppen in den 

ersten Jännertagen traditionelle Segenswünsche an die 
Türen der Haushalte bringen und die freudige Botschaft 
von der Geburt Jesu verkünden! Die so wichtigen Spen-
den aus dieser Aktion ermöglichen vielen Kindern den 
Zugang zu Bildung, sauberem Trinkwasser und Nahrung. 
So helfen weltweit 500 Projekte, Armut und Unrecht zu 
mildern.
Wir sind sehr stolz, dass unsere Sternsingerschar in 
Vösendorf wieder anwächst, im Dienst der guten Sache, 
und möchten uns bei allen engagierten Eltern und Kin-
dern herzlich bedanken! Mit eurer Unterstützung kön-
nen wir im nächsten Jahr vielleicht noch mehr Haushalte 
erreichen! Es gibt noch die Möglichkeit, mit Erlagschein 
(liegen in der Kirche/Seitenkapelle auf) zu spenden!
Es wurden insgesamt € 3.710,80 gespendet. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

GESTÄRKT IN DEN TAG - DIE MORGENLOBRUNDE

Jeden Mittwoch kommen um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche Vösendorf einige Gläubige aus dem Pfarrverband am 
Petersbach zum Morgengebet zusammen. Dieses Morgengebet, auch Laudes genannt, ist das 2. Gebet im Stun-

denbuch der Klöster.
Die Morgenlobrunde gestaltet den Ablauf dieses Gebetes immer aktuell mit meditativen, philosophischen und reli-
giösen Texten.
Anschließend setzen sich alle zum stärkenden Frühstück im Pfarrhof zusammen. Bei diesem feinen Ritual finden 
immer gute Gespräche statt, die die Gemeinschaft stärken.

STERNSINGER - HILFE UNTER GUTEM STERN

http://www.weinlich.at
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Aus der Pfarre Vösendorf

GOTTESFEIERN IM 
ÖKUMENISCHEN 

KREIS

Fotos & Texte: PGR und Arbeitsgruppen Vösendorf

B E S TA T T U N G
STOLZ

w w w. b es t a t t ung - s t o l z .a t

V ö s e n d o r f - 2 4 S t d .
    0 1 / 6 9 8 1 3 6 9

GESTÄRKT IN DIE FASTENZEIT

Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige vorösterliche Fastenzeit:

Bedenke Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst.

„
“

Das Kreuz aus Asche, welches wir an diesem Tag auf unsere Stirn gezeichnet 
bekommen, soll uns an die Vergänglichkeit unseres Lebens erinnern, zugleich 
steht es für Umkehr und Buße und für unsere Hoffnung auf Auferstehung. Die 
Asche symbolisiert, dass Altes vergehen muss, damit Neues kommen kann. 
Der Tod ist nicht der Sieger, sondern Anfang eines ewigen Lebens. „Du bist 
Staub“ – soll uns auch erkennen lassen, dass jeder einzelne von uns nur ein 
kleiner, unbedeutender Teil des Ganzen ist. Wir sollen bewusst über unse-
re Stellung und Bedeutung nachdenken, damit wir den Platz unseres Lebens 
besser ausfüllen können.

Donnerstag, 23. März 2023, 18:30 Uhr

Pfarrheim 2331 Vösendorf, Ortsstraße 163

Weitere Termine

Dienstag, 18. April 2023
Donnerstag, 1. Juni 2023

Das Team des Ökumenischen Kreises

http://www.bestattung-stolz.at
kanzlei@pfarre-voesendorf.at
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Zum Jahreswechsel waren wieder Caspar, Melchior 
und Balthasar in unserer Pfarre unterwegs, um die 

Weihnachtsbotschaft zu verkünden. Der Segen verheißt 
ein friedliches Zusammenleben und Gesundheit für das 
neue Jahr.
Insgesamt waren 28 Kinder und 3 Erwachsene in Henn-
ersdorf auf Tour und sammelten Spenden für Menschen 
in Armutsregionen dieser Welt. Als Belohnung gabs für 
die fleißigen und unermüdlichen Kinder Süßigkeiten von 
den Hennersdorfern und Schnitzerl beim Schrank.
Insgesamt wurde beim Sternsingen die sensationelle 
Summe von € 4004,40 gesammelt.

ERSTKOMMUNION- 
VORBEREITUNG

Passend zum diesjährigen Vorbereitungsthema „Mit 
Jesus unterwegs“ haben sich Anfang November sie-

ben Kinder aus unserer Pfarre mit tatkräftiger Unter-
stützung ihrer Eltern auf den Weg zur Erstkommunion 
gemacht.

In den bisherigen Einheiten haben wir ein paar der 
Menschen kennen gelernt, die diesen Weg mit uns 
gehen (Thema: Kirche/Gemeinschaft), uns an den Tag 
erinnert, an dem unser Weg mit Jesus begonnen hat 
(Thema: Taufe) und allerhand über das besondere Brot 
erfahren, das Jesus uns zur Stärkung für unseren ge-
meinsamen Weg geschenkt hat (Thema: Eucharistie).
Natürlich dürfen auch der Spaß und die Kreativität in 
den Vorbereitungsstunden nicht zu kurz kommen.

Wir bitten Sie um Ihr Gebet für unsere  
Erstkommunionkinder.

FIRMUNG 2023

Seit November besuchen 6 Jugendliche die Firmvor-
bereitung und bilden eine lebendige und wissbe-

gierige Gruppe. In monatlichen Einheiten haben sie 
die Gelegenheit sich mit Fragen des Glaubens und des 
Lebens zu beschäftigen. Ein besonderes Ereignis wird 
das Firmwochenende im April und der Firmtag sein. 
An diesen beiden Terminen werden wir mit den Firm-
kandidaten  aus der Pfarre Vösendorf zusammen sein. 
Wir wollen in diesen Tagen auch die Freundschaften 
zwischen den Teilnehmern vertiefen. Die Firmung wird 
am 17.09. um 10.30 Uhr durch Mag. Martin Leitner, 
Direktor der Hochschule Benedikt XVI., Heiligenkreuz  
gespendet.

Aus der Pfarre Hennersdorf

STERNSINGEN 2023

Expert-Center für Kundenorientierung by Peter Mattausch
actcon consulting e.U. | www.actcon.at | office@actcon.at | Ortsstrasse 144, 2331 Vösendorf

Digitales Kundenbeziehungsmanagement (CRM/ERP).
Datenschutz von personenbezogenen Inhalten.

Förderungen im Rahmen von Digitalisierungs-Initiativen. 
Strategie | Prozesse | Projektmanagement | Trainings

Fotos & Texte: PGR & Arbeitsgruppen Hennersdorf

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, auch jene im Hintergrund, sowie der Familie Schrank für die 
Einladung zum Mittagessen aller Kinder und Begleitpersonen.

http://www.actcon.at
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DU!

Unter diesem Titel durften wir einen wunderbaren Abend mit 
Wolfgang Dosch aus Hennersdorf erleben. Poesie und Mu-

sik von Hildegard von Bingen bis Udo Jürgens waren ein berüh-
rendes und überzeugendes Plädoyer für Menschlichkeit.
Wir sagen dem gro-
ßen Künstler innigen 
Dank für diesen un-
vergesslichen Abend 
in unserer Kirche! 

Foto: Andrzej Felczak

Aus der Pfarre Hennersdorf

UNSERE KIRCHE VERSCHÖNERN

Walter Jarosch aus Vösendorf schenkt uns seit  letzten Ostern wö-
chentlich Blumen aus seinem Garten und wird es schon bald 

wieder tun. 
Das war für Darja Fabcic-Twaroch, Christa Fastl, Pia Hofstädter, Petra 
Strohmaier und Rebecca Twaroch Anlass, eine Blumengruppe zu grün-
den, die seit einigen Monaten mit viel Liebe und Hingabe die Kirche 
schmückt. 
Wir danken euch herzlich!

KRANKENSALBUNG

Am 12.2.2023 fand eine sehr besinnliche Messe mit Krankensalbung statt. In der Predigt und in den Fürbitten 
dachten wir nicht nur an körperliche, sondern vermehrt auch an die seelischen Leiden, die täglich mehr Men-

schen betreffen. 
Unter diesem Aspekt folgten dann viele Messbesucher:innen der Einladung zur Segnung und Salbung, um damit 
gestärkt in den Alltag zu gehen. 
Wenn Sie oder Ihre kranken Familienmitglieder einen Hausbesuch des Herrn Pfarrer wünschen, melden Sie sich 
bitte unter 02235/ 42295 in der Pfarrkanzlei! 

SINGEN FÜR DIE SEELE

Die Kirchenlieder-Singabende schenken uns schöne Stunden und ein ruhiges Herz. 
Wir danken Melanie und Valerie für ihre Geduld und die wunderbare Untermalung auf  

der Gitarre. 
Gerne laden wir Singfreudige aus den Nachbarpfarren und besonders unserem Pfarrverband ein. 
Die Termine finden Sie in der Terminübersicht auf der letzten Seite, im Kirchenschaukasten, im 
Wochenblatt der Pfarre und als WhatsApp-Info. 
Kommen Sie und singen Sie mit - oder hören Sie einfach zu! Ihre Seele wird es Ihnen danken.

PASTORALKONZEPT

Der Pfarrgemeinderat hat laut Auftrag der 
Amtskirche für die 5 Jahre seiner Tätigkeit 

ein Pastoralkonzept erarbeitet, das nach des-
sen Beschluss nun inhaltlich bindend ist. Es 
bespricht alle Themenbereiche der Pfarre in 
Hennersdorf und weist unsere Ziele aus.
Sie können es als Kopie in der Kirche finden 
und auf unserer Website unter dem Menü-
punkt „Pfarrgemeinderat“ lesen. 

http://www.hausenberger.com
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Aus der Pfarre Leopoldsdorf

ERSTKOMMUNION 
VORBEREITUNG

Heuer sind 26 Kinder „Mit Jesus unterwegs“ zu ihrer ers-
ten Kommunion am Samstag, 6. Mai 2023. Dieses The-

ma begleitet uns durch die Vorbereitungszeit, in der wir in 
6 Blöcken gemeinsam mit den Eltern die Kinder auf das Fest 
vorbereiten.
Außerdem gestalteten die Kinder ihr Erstkommunionplakat 
zum Thema „Mit Jesus unterwegs“ weiter, das bei jeder be-
suchten Messe etwas bunter wird. 
Bei der monatlichen Familienmesse am Sonntag, 19. Februar 
2023 wurden die Kinder der Pfarrgemeinde vorgestellt. Die 
Pfarrgemeinde erfuhr nicht nur die Namen der Kinder, jedes 
Kind erzählte auch über sein Lieblingshobby. Die Erstkommu-
nionkinder haben das Lied „Gott ist mit uns unterwegs“ mit 
vielen Bewegungen gesungen. Anschließend verteilten die 
Kinder selbstgebastelte Lesezeichen, auf denen jeweils ihr 
Vorname stand. Jeder Erwachsene, der ein Lesezeichen mit 
Namen erhalten hat, wurde ersucht, gerade dieses Kind in 
sein Gebet einzuschließen. 
Im Anschluss an die hl. Messe wurden die Kinder, wie immer 
nach der Familienmesse am dritten Sonntag des Monats, in 
den Club der Kirchenmäuse zum Basteln eingeladen.

Bei dichtem Schneetreiben führte uns der erste 
KKEK-Ausflug 2023 in die Kirche „Maria am Ge-

stade“ in der Wiener Innenstadt. Im Anschluss an 
einen interessanten Vortrag über die Geschichte der 
Kirche und den Wiener Stadtpatron, den Hl. Klemens 
Maria Hofbauer, feierten wir die Hl. Messe mit der 
dortigen Kirchengemeinde. Danach konnten wir uns 
in einem nahen Lokal aufwärmen und uns mit Speis 
und Trank stärken. Am Nachmittag erfuhren wir bei 
einem Rundgang durch das Karmeliterviertel viel 
Wissenswertes über diesen Teil der Leopoldstadt. 
Wie immer hatten Moni, Edith und Karli alles bes-
tens organisiert und trotz des kühlen Wetters war es 
ein eindrucksvoller, geselliger Sonntagsausflug.
Der nächste KKEK Ausflug findet am 30. April statt und führt uns nach Ma. Enzersdorf in das Missionshaus  
St. Gabriel. Alle näheren Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage. Wir freuen uns wieder auf viele 
Menschen, die uns begleiten.

Fotos & Texte: PGR und Arbeitsgruppen Leopoldsdorf

KKEK AUSFLUG MARIA AM GESTADE

http://www.elektro-gratzer.com
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Aus der Pfarre Leopoldsdorf

NEUES AUS DER JUNGSCHAR

Unsere Jungscharkinder haben im Advent mit dem Verkauf von Weih-
nachtskeksen € 620,– für unsere Partnerschule in Burundi gesammelt. 

Vielen Dank an all die großzügigen Spender!
Aktuell stehen unsere Gruppenstunden ganz im Zeichen der Vorbereitung 
auf das Benefizkonzert „Ein Fest für unsere Orgel“ Anfang Juni. Daneben 
dürfen aber auch Glaubensinhalte und der Spaß nicht zu kurz kommen. 
Deshalb haben wir im Februar gemeinsam mit den Minis ein lustiges Fa-
schingsfest gefeiert.

RAUM ZU VERMIETEN

Wir vermieten einen leeren Saal mit 107 m2, Nebenräume ca. 20 m2, in unserer 
Pfarre, stunden- oder tageweise, vorerst befristet bis Ende Juli 2023. 

Ab August wäre auch eine Komplettvermietung möglich (Preis auf Anfrage).
Ausstattung: Parkettboden, Einbaukästen, WC-Anlage und Waschbecken vorhanden. 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit unserer Pfarrkanzlei.

UNSERE LEBENSMITTELSAMMLUNG WIRD 
FORTGESETZT

Seit dem Vorjahr unterstützt die Pfarre regelmäßig die Aktion Le+O (Lebensmittel und Orientierung) der Caritas. 
Bei dieser Aktion werden in einigen Wiener Pfarren einmal pro Woche Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben, 

die nach Überprüfung einen Berechtigungsausweis erhalten haben. Leider ist in letzter Zeit die Zahl der Bedürftigen 
gestiegen, gleichzeitig  sind die Lebensmittelspenden der  Supermärkte aber zurückgegangen.  Unsere Pfarre folgte 
dem Hilferuf der Caritas und sammelt Lebensmittel, die einmal pro Monat zur Lebensmittelausgabe der Pfarre Kai-
serebersdorf in Simmering gebracht werden. Unsere Firmkandidatinnen und Firmkandidaten unterstützten diese 
Aktion mit großem Engagement und sammelten in der Adventzeit ca. 900 kg Lebensmittel.

EIN FEST FÜR UNSERE 
ORGEL

Am Sonntag, 4. Juni 2023 feiern wir ab 15.30 Uhr in 
der Pfarre Leopoldsdorf ein Fest für unsere Orgel.

Unsere Orgel wurde ab dem Jahr 1995 erbaut und 1999 
feierlich eingeweiht. 23 Jahre lang erfreute sie uns an 
Sonn- und Feiertagen, zu manchen Werktagsmessen, zu 
Taufen, Hochzeiten und anderen Gelegenheiten. Nun be-
nötigt sie dringend ein großes Service.
Um die Pfarre bei der Finanzierung dieses kostspieligen 
Vorhabens zu unterstützen, haben sich einige Akteure 
zusammengetan und veranstalten ein Benefizkonzert 
mit einem bunten, abwechslungsreichen musikalischen 
Programm, bei dem natürlich auch die „Hauptperson“ 

der Veranstaltung erklingen wird. Anschließend gibt es 
bei einem gemütlichen Beisammensein unter anderem 
die Möglichkeit, im Rahmen einer kleinen Führung aller-
hand Wissenswertes über unsere Kirchenorgel zu erfah-
ren. Auch der Spaß für unsere jüngsten Gäste wird natür-
lich nicht zu kurz kommen.
Die Pfarre Leopoldsdorf freut sich auf Ihren Besuch!
Falls Sie uns bereits jetzt unterstützen möchten, danken 
wir Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende 
auf das Konto Pfarre Leopoldsdorf 
AT77 3225 0000 0030 0087, 
Zweck: Orgel, oder Sie scannen 
einfach gleich den QR-Code mit Ihrer 
Bank-App. 

Danke im Voraus für Ihre Unterstützung.

http://www.hoidn.at
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Gottesdienste in der Pfarrkirche: 
Sonntag, 10.15 Uhr 
Samstag, 19.00 Uhr 
Donnerstag, 8.00 Uhr 
Dienstag, 18.00 Uhr, 
anschl. Anbetung und Rosenkranz
Beichtmöglichkeit: 
Dienstag, 17.15 - 17.45 Uhr
Jungschar: 
2 x im Monat am Samstag, 9.30 Uhr
Mini-Club: 
1 x im Monat am Samstag, 9.30 Uhr
Seniorenclub: 
jeden 2. & 4. Freitag im Monat, 
15.30 Uhr Hl. Messe 
16.00 Uhr Seniorenclub

Alle Termine finden Sie unter  
www.pfarre-leopoldsdorf.at oder 
telefonisch unter 02235/42 295

APRIL
So, 2., 10.15 Hl. Messe mit 
 Palmsegnung 
Do, 6., 20.00 Abendmahlfeier 
Fr, 7., 15.00 Kreuzweg 
 20.00 Karfreitagsliturgie 
Sa, 8., 21.00 Auferstehungsfeier mit 
 Speisensegnung 
So, 9., 10.15 Osterhochamt mit 
 Speisensegnung 
Mo, 10., 9.00  Abmarsch zum 
 Emmausgang nach 
 Hennersdorf 
So, 16., 10.15 Familien- und 
 Geburtstagsmesse, anschl. 
 Club der Kirchenmäuse 
22. & 23., Pfarrflohmarkt 
So, 30., 8.00 KKEK Ausflug 
 10.15 Firmung
MAI
Sa, 6., 9.00 & 11.00 Erstkommunion 
Fr, 12., 18.00 Maiandacht des 
 Pfarrverbandes  
So, 21., 10.15 Familien- und 
 Geburtstagsmesse, anschl. 
 Club der Kirchenmäuse 
Fr, 26., 8.00 - 20.00 Pfarrsenioren 
 Ausflug
JUNI
Do, 8., 9.00 Festmesse & Prozession 
So, 18., 10.15 Familien- und 
 Geburtstagsmesse, anschl. 
 Club der Kirchenmäuse 
Mi, 23., 16.00 - 19.00  Pfarrsenioren 
 Abschlussfest
SEPTEMBER
So, 17., 10.15 Erntedankfest

Spenden für die Pfarre bitte an:
IBAN: AT77 3225 0000 0030 0087

Gottesdienste in der Pfarrkirche: 
Sonntag, 9.00 Uhr 
Samstag, 18.00 Uhr 
Freitag, 18.00 Uhr 
Mittwoch, 18.00 Uhr, 
anschl. Anbetung und Rosenkranz
Beichtmöglichkeit: 
Samstag, 17.15 - 17.45 Uhr
Jungschar: 
Montag, 17.00 Uhr
Seniorentreff: 
Freitag, 15.00 Uhr

Alle Termine finden Sie unter  
www.pfarre-hennersdorf.at oder 
telefonisch unter 02235/42 295

APRIL
So, 2., 10.00 Familien- & Geburts- 
 tagsmesse, Palmsegnung mit  
 Prozession 
Do, 6., 19.00 Abendmahlfeier 
Fr, 7., 14.30 Kreuzweg 
 19.00 Karfreitagsliturgie 
Sa, 8., 9.00 - 16.00 Anbetung
 19.00 Auferstehungsfeier mit 
 Speisensegnung 
So, 9., 9.00 Osterhochamt mit 
 Speisensegnung 
Mo, 10., 10.00 Hl. Messe zum 
 Emmausgang
MAI
So, 7., 9.00 Familien- und 
 Geburtstagsmesse 
Fr, 12., 18.00 Maiandacht des Pfarr- 
 verbandes in Leopoldsdorf 
So, 14., 10.00 Florianimesse 
Do, 18., 10.00 Erstkommunion 
So, 28., 9.00 Familien- und 
 Geburtstagsmesse 
Mo, 29., 9.00 Hl. Messe
JUNI
Do, 8., 9.00 Festmesse & Prozession
AUGUST
Di, 15., 9.00 Hl. Messe mit 
 Kräutersegnung
SEPTEMBER
So, 17., 10.30 Firmung

Spenden für die Pfarre bitte an: 
IBAN: AT68 3225 0000 0033 6818

Termine im Pfarrverband

T E R M I N E
V Ö S E N D O R F H E N N E R S D O R F L E O P O L D S D O R F

Gottesdienste in der Pfarrkirche: 
Sonntag, 8.00, 9.30 & 18.30 Uhr 
Donnerstag, 15.45 Uhr
Hl. Messe im Pflegeheim: 
Freitag, 10.00 Uhr
Hl. Messe in der Schlosskapelle: 
jeden 2. Montag im Monat, 
18.00 Uhr
Rosenkranz: 
täglich 15.00 Uhr
Morgenlob: 
Mittwoch, 8.30 Uhr
Baby- und Kleinkinder- 
Gottesfeier: 
jeden 1. Sonntag im Monat, 
11.00 Uhr
Bibelteilen: 
jeden 3. Mittwoch im Monat

Alle Termine finden Sie unter  
www.pfarre-voesendorf.at oder 
telefonisch unter 01/699 15 77

APRIL
So, 2., 9.00 Segnung der Palm- 
 zweige im Schloss, 
 Prozession, Hl. Messe 
Do, 6., 18.30 Abendmahlmesse, 
 Ölbergandacht 
Fr, 7., 15.00 Kreuzweg 
 18.30 Karfreitagsliturgie, 
 Grabwache
Sa, 8., 20.00 Feier der Osternacht, 
 Osterfeuer, Speisensegnung, 
 Agape 
So, 9., 9.30 Osterhochamt 
Mo, 10., 9.00 Abmarsch zum 
 Emmausgang nach 
 Hennersdorf 
So, 16., 9.30 Kindermesse
MAI
So, 3., 9.30 Kindermesse 
Fr, 12., 18.00 Maiandacht des Pfarr- 
 verbandes in Leopoldsdorf 
So, 14., 9.00 Bittgang von Notburga- 
 Statue im Schlosspark
JUNI
So, 4., 10.00 Feldmesse beim 
 Schlossparkfest 
Do, 8., 9.00 Prozession, Hl. Messe, 
 Frühschoppen 
Sa, 17., 9.00 Erstkommunion 2A 
 11.30 Erstkommunion 2B 
So, 18., 11.30 Erstkommunion 2C
SEPTEMBER
So, 10. Wallfahrt nach Maria Loretto 
Sa, 16., 10.00 Firmung 
So, 24., 09.30 Erntedankfest

Spenden für die Pfarre bitte an:
IBAN: AT27 3225 0000 0141 4838

Impressum: Inhaber, Verleger und Herausgeber: Pfarrverband Am Petersbach, 
Hennersdorfer Straße 13, 2333 Leopoldsdorf bei Wien, Tel.: 02235/42295, 
Für den Inhalt verantwortlich: Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit des  
Pfarrverbandes Am Petersbach, Gestaltung & Layout: Sonja Moravec
Druck: CityCopyService.at, Billrothstraße 21, 1190 Wien  
Gedruckt auf Umweltpapier
Die nächste Ausgabe erscheint im September 2023.

Pfarrverband
Am Petersbach

SINGEN FÜR DIE SEELE
Do, 13.4., 11.5., & 22.6., 18.30 Uhr 

in der Pfarrkirche Hennersdorf
Herzliche Einladung an alle 

Singbegeisterten im Pfarrverband!

http://www.pfarre-leopoldsdorf.at
http://www.pfarre-hennersdorf.at
http://www.pfarre-voesendorf.at

